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Reportage AM WOCHENENDE

Guter Start ins Leben
Tanja Maier bietet Coaching für Mütter und Väter an

-von Katja Schuler-

REGION. Kinder machen
glücklich. Wären da nur
nicht die Phasen, in denen
sie Mama oder Papa oder
gleich beide Elternteile zur
Verzweiflung treiben. Aber
durch Trotzphasen, Krisen
und die Pubertät müssen
alle gemeinsam durch. Mit
einem Profi an der Seite
gelingt vieles leichter.
Coaching gibt es für viele
Bereiche des Lebens. AM
WOCHENENDE stellt eine
Frau vor, die diverse An-
gebote auf Lager hat, um
Familien vorbeugend und
in schweren Zeiten zu hel-
fen.

In ihrem früheren Berufs-
leben war Tanja Maier
Bankkauffrau und Be-
triebswirtin. Doch schon
damals haben sie die kol-
legialen Beziehungen der
Mitarbeiter untereinander
mindestens genauso inte-
ressiert wie Zahlen und Bi-
lanzen. Klar: Die Führungs-
kräfte bestimmen, wie ein
Unternehmen aufgestellt
ist, und je besser das gan-
ze Team zusammenarbei-
tet, umso effektiver und
auch entspannter geht die
Arbeit von der Hand. Als
die Maiers vor fast 14 Jah-
ren zum ersten Mal Eltern
wurden, fanden sie bald
heraus, dass das System
Familie im Grunde genau-
so funktioniert.
Nach der Geburt ihrer drit-

ten Tochter war für die jun-
ge Mutter der Schritt vom
zertifizierten Chef- zum El-
terncoach also kleiner, als
er von außen aussehen
mag. „Mein Angebot ist Hil-
fe zur Selbsthilfe“, erklärt
Tanja Maier. Sie ist davon
überzeugt, dass jeder die
Lösungen für seine Prob-
leme in sich selbst finden
könne – manchmal be-
dürfe das aber eines An-
schubes von außen. „Egal,
ob Vorgesetzter oder al-
leinerziehende Mutter, bei-
de müssen als erstes We-
ge finden, für sich selbst
emotional zu sorgen. Nur
dann können sie ihren Rol-
len gerecht werden“, sagt
der Coach. Stünden beide
unter permanentem Stress,
bekämen das im ersten
Fall die Angestellten, im
zweiten die Kinder zu spü-
ren – und das führe un-
weigerlich zu noch mehr
Stress für alle Beteiligten.

Eltern müssen bei
sich selbst ansetzen
Sei die Spirale erst einmal
in Gang gesetzt, werde es
mit der Zeit immer schwe-
rer, sie zu durchbrechen.
„Aber es ist möglich“, weiß
die Expertin aus ihrer Pra-
xis: „Sobald die Eltern ver-
innerlicht haben, dass sie
nicht ihren Nachwuchs än-
dern, sondern nur bei sich
selbst ansetzen können, ist
der wichtigste Schritt ge-
tan.“ Ja, man darf bei ihr
mal Jammern über Chiaras

Schlampigkeit und Janniks
Gejaule – dann aber wer-
den Mama und/oder Papa
Strategien aufgezeigt, die
zu den gewünschten Än-
derungen führen können.
Ein häufiges Problem sei
etwa die unbedingt nötige
Pause, die zwischen einem
Reiz und der Reaktion da-
rauf liegen müsse. Wie so
vieles andere, können die
lieben Kleinen auch das
leider nur lernen, wenn die
Großen es ihnen vorleben.
Unter dem Dach einer Ka-
tholischen Erwachsenen-
bildung gibt Tanja Maier
ihr Know-how in Eltern-
coaching-Kursen weiter,
die sie turnusmäßig an zwei
aufeinanderfolgenden
Samstagvormittagen an-
bietet. „Manchmal sind
mehr Mütter dabei,
manchmal fast nur Paare“,
berichtet sie. Lieber gese-
hen ist es, wenn beide El-
ternteile kommen, man
sieht es an der Preisge-
staltung: Die Investition be-
läuft sich auf 150 € pro Per-
son, der „Familienpreis“ für
zwei Teilnehmer beträgt
nur 10 € mehr. Kann oder
will ein Elternteil nicht, darf
auch die Oma oder der
Opa mitgehen. Sogar Pro-
fis ihres Fachs finden sich
unter den Kursteilnehmern,
denn selbst ausgebildete
Erzieher und Pädagogen
holen sich gerne noch
Tipps bei der dunkelhaari-
gen Frau, die gerne und oft
lacht.

Unterstützung
am Telefonhörer
So unterschiedlich wie die
Menschen sind natürlich die
Probleme in den einzelnen
Familien. Um ihre Einzel-
Coachings attraktiv zu ma-
chen und den Klienten An-
fahrtszeiten zu ersparen,
bietet die Expertin ihre Un-
terstützung via Telefon an.
Einmal wöchentlich, zu ei-
ner fest vereinbarten Zeit,
wird eine Stunde lang über
das gesprochen, was ge-
rade anliegt. Tanja Maier
bereitet die Gespräche vor
und schriftlich nach: Per
Mail bekommen die Mütter
oder Väter etwas Schriftli-
ches zugestellt, damit sie
die Entwicklung nachvoll-
ziehen können.
Ganz ohne Konflikte geht
es natürlich auch bei den
Maiers nicht zu. Die Mutter
bezeichnet ihre drei Mäd-
chen, die 13, elf und acht
Jahre alt sind, aber als „die
größte Energiequelle“. Sie
habe eine enorme Freude
daran, die Kinder in ihrer
Entwicklung begleiten zu
dürfen. Auszeiten braucht
und nimmt sie sich selbst-
verständlich, so steht frei-
tagmorgens Sport in ihrem
Terminkalender. Perfekt
abschalten kann das El-
ternpaar, wenn es tanzen
geht. „Mit Schwung klappt
natürlich alles besser“, lacht
Tanja Maier.

M Infos gibt's auf www.
idealyoucoaching.de

In Kursen und Telefonaten können Eltern bei Tanja Mai-
er Strategien erlernen. Foto: Schuler

Vogelstimmen lauschen
BAD CAMBERG. Die NABU-
Gruppe Bad Camberg lädt
am Freitag, 4. Mai zur dies-
jährigen Abendvogelstim-
menwanderung ein. Sie
startet um 19 Uhr am Bür-
gerhaus und endet im
Schützenhaus, wo zum Ge-

dankenaustausch einge-
kehrt wird. Auch hier dürfen
keine Hunde mit dabei sein.
Dagegen wird empfohlen
ein Bestimmungsbuch und
ein Fernglas mitzunehmen.
Interessierte Naturfreunde
sind eingeladen.

Wandern mit
offenen Augen

BAD CAMBERG. Bäume,
Sträucher, Pflanzen und
Tiere unserer Heima, wer
daran Interesse hat, ist
richtig beim „Wandern
mit offenen Augen“. Die
Naturfreunde Rita Kulzer
und Helmut Zingraf (Mit-
glieder des Naturschutz-
bundes Deutschland)
wandern abwechselnd
mit interessierten Gästen
und natürlich auch Ein-
wohnern unserer Stadt.
Veranstalter ist die Kur-
verwaltung Bad Cam-
berg. Beginn jeweils
samstags um 13 Uhr ab
Rathaus Bad Camberg.
Am 5. und 19. Mai führen
Rundwanderungen nach
rund 2 ½ Stunden wie-
der nach Bad Camberg
zurück. Die Ziel-Wande-
rungen am 12. und 26.

Mai führen zu einem Lo-
kal in einem der Nach-
barorte. Von dort wird
um 17 Uhr gegen einen
Fahrpreis von 3 Euro ein
Bus für die Heimfahrt
eingesetzt. Es ist Sinn
dieser Wanderung, auf
interessante naturkund-
liche Dinge am Weges-
rand hinzuweisen. In ers-
ter Linie soll das Inte-
resse geweckt werden,
Natur und Landschaft
bewusst zu erleben, wo-
durch jede Wanderung
neben der Bewegung an
der frischen Luft zu ei-
nem Naturerlebnis wer-
den kann. Im Anschluss
besteht die Möglichkeit
zum geselligen Beisam-
men sein. Die Kurver-
waltung lädt alle Interes-
sierten ein.

Kaiser-Festival
mit Adel Tawil und Nena
Koblenz – Deutsches Eck
8. – 9. September 2018

World Club Dome
Frankfurt – Commerzbank Arena
1. Juni 2018

Southside
Neuhausen ob Eck
22. – 24. Juni 2018

Farbrausch Festival
Göttingen
30. Juni 2018

Ruhr in Love
Oberhausen – Olga Park
7. Juli 2018

Nature One
Kastellaun – Raketenbasis Pydna
3. – 5. August 2018

www.amwochenende.deTickets unter:

TICKETS FÜR IHREN FESTIVAL SOMMER 2018

Rock am Ring
Nürburgring – Nürburg/Eifel
1. – 3. Juni 2018

Taubertal Festival
Rothenburg – Eiswiese
9. – 12. August 2018
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